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EDITORIAL INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist es fastauf
den Taggenau neun Jahre her, dass ich zum
ersten Mal auf meinem Bürostuhl in der
Wohnen-RedaktionPlatz genommen habe.
Genaugenommen war es damals bereits das

zweite Mal, durfte ich doch schon während
demStudium in einemPraktikum beim
VerbandRedaktionsluft schnuppern. Aber
das ist noch viele, vieleJahre länger her.)

Und wissen Siewas?Nicht einen einzigen
Tag war mir inall diesen Jahren langweilig.
Eben dass ichnicht nur amSchreibtisch sass,

hat mir gefallen. Soviele spannende
Genossenschaften, beeindruckende Architektur
und kompetenteFachleutehabe ich kennengelernt.

Besondersgerne unterwegswar ich
fürdie Mieterzeitschrift Wohnenextra, für die
ichbald die Regie übernehmendurfte. Dank
ihrhabe ich unzähligeengagierte
Genossenschaftsbewohnerinnen und-bewohner
getro en und in fremdeWohnweltenEinblick
erhalten. Allen, diebereitwillig Tür und
Torundnicht selten auch ihrHerzgeö net
haben, gebührt höchster RespektundDank.

Etwas traurig stimmt es michdeshalb
schon, mich heute alsRedaktorin von Ihnen
zu verabschieden.Künftigzeichne ich bei
Wohnbaugenossenschaften Schweiz für den
neuen Bereich Marketing/Kommunikation
verantwortlich siehe Seite 26). Doch natürlich

freue ichmich sehr aufdieneue
Herausforderung und werdemich bestimmt auch
in Zukunft inWohnen zu Wort melden, sei es

mit Neuigkeiten aus dem Verbandoder als
Autorin.

Für dieanregendenBegegnungenund
fürsMitlesen in den letzten neun Jahren

möchte ich mich bei Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser,andieserStelle herzlichbedanken.
Meiner Nachfolgerin,die im April inder
Redaktion beginnen wird, wünsche ich jetzt
schoneinen gutenStart und mindestens
ebenso viel Spass an der Arbeit, wie ich ihn
hatte.MeinenStuhl aber,dennehme ich
mit insneue Büro,sorry.

Rebecca Omoregie,Redaktorin
wohnen@wbg-schweiz.ch
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